
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unter „Trump 2.0“ rücken die US-amerikanischen Zusatzzölle ins Zentrum des 
globalen Handelsgeschehens und offene Volkswirtschaften wie die Schweiz 
geraten unter Druck - mit den «Zollschocks» vom 2. April und 1. August auch mit 
spürbaren Folgen. Bedeutet dies das Ende des regelbasierten Welthandels? Das 
Referat gibt einen Überblick über die aktuellen Entwicklungen, ordnet sie in den 
globalen Kontext ein und beleuchtet aussenwirtschaftspolitische 
Handlungsoptionen. 

 

 

Montag, 27. Oktober 2025, 18.00 Uhr 
 

 
Kaderschule Zürich, Kantonsschule Enge, Hörsaal 111  

Anschliessend Apéro 

Sponsor: Netzwerk Kaderschule Zürich 

Impulsveranstaltung 

Netzwerk Kaderschule Zürich 

Handel im Wandel? Die Schweizer 
Aussenwirtschaft unter US-Zusatzzöllen 

Martina Bietenhader ist stellvertretende Leiterin des Ressorts 
Amerika in der Direktion für Aussenwirtschaft im Staatssekretariat für 
Wirtschaft (SECO) und war zuvor mehrere Jahre in der Schweizer 
Export- und Investitionsförderung tätig. 

 
 

Ihre Anmeldung bis am 20. Oktober 2025 über 
https://www.kszh.ch/impulsveranstaltungen/anmeldung-naechster-impulsvortrag 

Kaderschule Zürich, Rosenstrasse 5, 8400 Winterthur 
Tel. 044 284 20 80, sekretariat@kszh.ch 


